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Vorwort

Johannes Maria Szypulski OCist

GESCHÄTZTE LESERINNEN 
UND LESER DER LAUDATO SI'!
WERTE FREUNDE DES STIFTES 
ZWETTL! LIEBE SCHWESTERN 
UND BRÜDER IM HERRN!

Sentire cum ecclesia – Fühle mit der Kirche!

Dieser Spruch begleitet mich seit meiner Aus-
bil ung im riestersemin r in c  in meiner 

eim t len  ns llen ist ie rise  ie heute 
in er irche un  in er elt sp rb r ist  be-

usst  Scheinb r h t tt en ersten l t  im 
eben n ielen enschen erl ren  

Sentire cum ecclesi   ch en e  ir br uchen 
heute riester  ie n ch iesem Spruch leben 
un  ersuchen  en enschen u hel en  sich 

ie er urecht u n en un  mit nung en 
eg es l ubens eitergehen u nnen

ir A  sin  irche  rpus hristi sti-
cum  er m stische eib hristi  emeins m 
sin  ir u  em eg  esus hristus lgen  
en er schl g Seiner ebene eiten utter 
ersp ren  

s ist ie iebe es Drei ltigen ttes  ie 
uns eb rgenheit schen t  ingebettet in ie 
Sch nheit er th lischen irche mit ihrer 

iel lt n S r menten  llen ngeln un  ei-
ligen  Die l  uch ristie un  ie ttesmutter 

ri  s sin  ie ei c p eiler  n enen 
ir uns rientieren ls euchtt rme unseres 
l ubens

e es lie  er irche ist ichtig un  ert ll  
ir sin  lle erbun en  immel un  r e in 

intr cht  n  iese erbin ung ir  uns g n  
bes n ers in er eier es p ers hristi bei 
er l  esse geschen t

D mit s int uchen in ie heiligen S r -
mente in r e er lgen nn  ur e uns r 
bein he  hren ein unsch t b res ut ge-
geben  D s ister iensersti t ettl  un erte 

n r ensm nnern n erten seit em urch 
unseren reu g ng  beten  un  ehen  um s 

hl un  eil ihrer itmenschen  D s er  
es l sters ist ie Abtei irche  in Di m nt 

in er itte es l iertels  er ch lt r 
ber ltigen  sch n un  ergrei en  Die t-

tesmutter selbst h t iesen rt usgesucht  un  
s  ist es hrlich ein eiliger rt  D s eilige 

hr 2 2  steht unter em tt  „Pilger der 
Hoffnung“  Die Sti ts irche ur e ls „Kirche 
der Hoffnung“ er hlt  

tt er en er un  Sch p er lles Seins h t 
r ber 2  hren Seinen S hn ur r e 

ges n t  um uns u erretten  ssen ir uns 
retten  rgrei en ir Seine usgestrec te n  
un  schreiben ir ie n chsten pitel in unse-
rem ebensbuch mit er r t esu hristi  it 
heiliger inte  ie urch ir t ist m uche 
er ig eit

ch reue mich  ss  ulus ss  ein nch 
us Sti t eiligen reu  seit einem hr bei uns 

t tig ls Sti ts pl n un  r is r in er rre 
in igsteig  mich in er eistlichen eitung 

es il ungsh uses unterst t en ir  ch 
nsche ihm r seine tig eit iel reu e 

un  ie ben es l  eistes  mit ir en 
enschen in er heutigen eit ur er gung 

stehen nnen

ir l en Sie her lich ein  u uns ins Sti t 
ettl u mmen  esuchen Sie eine l  

esse  ertie en Sie sich im ebet er er reu-
en Sie sich an einem unserer Seminare im Bil-
ungshaus au at  si  ge er err selbst 
hr Begleiter im eiligen ahr 2 2  sein

S  segne Sie un  hre ieben er Allm chtige 
un  Barmher ige tt  
er  ater un  er  S hn un  er  eilige 
eist  Amen

n hrist  per ariam

+ Johannes Maria Szypulski OCist
Abt zu Zwettl
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A    A S
HOCHWÜRDIGER 
HERR PATER PAULUS!

s ist uns eine gan  gr e reu e  ass Sie ge-
meinsam mit unserem errn Abt hannes a-
ria ie eistliche eitung es Bil ungshauses 

au at  si  bern mmen haben

Sie sind nun schon einige Zeit im Zisterzi-
enserstift Zwettl als „Gastarbeiter“ (Anm. 
Red.: Originalzitat P. Paulus) beheimatet. 
Gefällt es Ihnen im Waldviertel?

s ist ar auch in iesem eil ie er ster-
reichs nicht alles l  as gl n t  D ch ich 

hle mich tr t em recht hl  Dies ist um 
einen be ingt urch ie erst n nis lle Au -
nahme im n ent un  ie gute Be iehung u 
en itbr ern umin est all enen  ie ich 

regelm ig sehe  um an eren liegt es auch an 
er reun lich eit aller an eren enschen  mit 
enen ich es u tun habe  sei es als aplan er 
arre Sti t ettl  sei es als r is r n in-

igsteig er sei es in en nta ten u en 
itarbeiterinnen un  itarbeitern es Sti tes

m nden Sie  genauso wie wir  dass das 
Stift Zwettl, obwohl es doch sehr abgelegen 
liegt oder vielleicht gerade deswegen, eine 
besonders heimelige Atmosphäre ausstrahlt?

era e eshalb  eil es et as abseits liegt  ann 
ich hne eiteres ieser Ansicht ustimmen  

Denken Sie, kann ein Bildungshaus eine er-
folgreiche Zukunft haben, wenn es nicht mit 
der Masse mitgeht und sich zurück auf die 
Wurzeln, sprich die Christlich Katholische 
Lehre besinnt?

enn man ragt  ran es liegt  ass ie nt-
ic lung er chschule in eiligen reu  u-

min est n er An ahl er Stu enten her  sich 
p siti  ent ic elt  s  glaube ich  ass es u  a  
auch aran liegt  ass in ihr ie ehre er ir-
che eitergegeben ir  as an manchen staat-
lichen a ult ten s  nicht mehr in allem er 

all ist  ch en e n mlich  ass ie enschen 
in em sich st n ig an eln en irr arr an 

einungen un  Str mungen er eit nach et-
as Best n igem suchen  as ihnen alt gibt  

Daher ist es gut  ass es rte gibt  ie  B  as 

Bil ungshaus   man ragen es laubens 
besprechen un  s  ra t r as eigene christli-
che eben im Alltag ge innen ann

Heute wird „katholisch“ sehr oft mit „kon-
servativ“ übersetzt. Gemeint ist allerdings 
nicht konservierend-bewahrend, sondern 
z. B. altbacken, ewig-gestrig. Wie würden 
Sie „katholisch“ erklären?

s ist r mich sch n mit em Begri  allum-
assen  beschrieben  ir haben ein gemein-

sames un ament  elches sich im laubens-
be enntnis n nstantin pel un  ic a 
nie ergeschlagen hat  essen  ahr ubil -
um ir in iesem ahr eiern r en  un  ir 
haben erschie ene Art un  eisen  ie ir 
ieses un ament im au e er eit um e-

ben er ec en  ch en e  ass es gut re  sich 
hier an as rt esu u halten  Des egen 
gleicht e er Schri tgelehrte  er ein nger 

es immelreiches ge r en ist  einem aus-
herrn  er aus seinem Schat  eues un  Altes 
her rh lt  t 3  2

Was denken Sie, sollte in einem Katholischen 
Bildungshaus angeboten werden?
eman  hat einmal gesagt  ir h tten eniger 

eine rise er Beru ungen  s n ern eine lau-
bens rise  enn man in Stra eninter ie s 
h rt  as ie enschen ber ie erschie enen 

este im irchen ahr en en  ann man hl 
ieser Ansicht ustimmen  Daher ist es sch n 
ichtig  in s lchen usern as Angeb t u 

machen  laubens issen u be mmen er 
u erst r en  amit ir in er elt bereit sein 

nnen  e em e e un  Ant rt u stehen  
er n euch echenscha t r ert ber ie 

nung  ie euch er llt   etr  3  
in ehrtage  um  B  en Sinn bestimmter 
este en enschen n her u bringen  re 

eine glich eit  ch en e abei  B  an 
eihnachten  stern  ngsten  r nleich-

nam  Au nahme ariens in en immel  etc
Auch nnte man mehrt gige er itien u be-
stimmten hemen anbieten
D ch s llte ein Bil ungshaus auch en sein 

r eselliges  sei es er Au enthalt n be-
stimmten ruppen n enschen ur rh -
lung er Arbeit  ie  B  ie B uerinnen er 
S nger un  S ngerinnen  er sei es auch als 

P. Paulus Nüss OCist

Fragen wir 
P. Paulus…
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regelm iger re pun t r  B  Seni ren  
in er er ugen liche  ie es a be glich 
et teren bei er issi n al iertel  er 
all ist

Wenn unter unseren Leserinnen und Lesern 
emand ist, der mit der Berufung ringt  was 

würden sie ihr/ihm jetzt mitgeben?
e nach em  in elche ichtung seine er 

ihre Beru ungs rage geht  as man in einem 
espr ch unter ier Augen miteinan er teilen 
ann  r e ich entsprechen e A ressen n 
egenten n riesterseminaren  mitgeben  
enn es bei einem ann um ie priesterliche 

Beru ung geht
Bei er iel alt er r ensgemeinscha ten in 
unserer irche nnte man in eiteren e-

spr chen u eruieren ersuchen  in elche 
ichtung es hier geht  um ann auch a r A -

ressen eiter ugeben   man sich r l ster 
au  eit mel en ann  enn es ielleicht eine 
m nastische Beru ungs l rung sein s ll  ist 
nat rlich as Sti t ettl ie erste A resse
Au  e en all r e ich ersuchen  ihn er 
sie u ermutigen  erbun en mit einer e-
spr chsbereitscha t meinerseits  sich au  ie 
Suche u begeben  auch enn ie mgebung 

ielleicht eher negati  reagieren s llte

er lichen Dan  ass Sie sich eit gen mmen 
haben  ir nschen hnen iel reu e un  

ttes reichsten Segen r hre neue Au gabe 
im Sti t ettl

von Martina Neidhart

HOFFNUNGS-MESSE
Sonntag, 28. September 2025, 

10.15 Uhr
in er nungs- irche Sti t ettl

anl sslich es eiligen ahres 2 2  
un  er r nung es Bernhar i- ilger eges 

aupt elebrant Di esanbisch  Dr  Al is Sch ar

von Martina Neidhart
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Zisterzienser 

STIFT 
ZWETTL 
KKirchee derr 
Hoffnungg  

Heiliges Jahr 
2025 
Während man auf vielen (durchgängigen) Pilgerwegen in Österreich und 
weltweit Stempel sammelt, haben wir uns in der Diözese St. Pölten für das 
Heilige Jahr etwas Besonderes einfallen lassen: Du sammelst Buchstaben für dein 
Pilgerarmband. Bei jeder Kirche der Hoffnung  bekommst du eine eckige „Perle“, 
die du auffädelst. 

Deinn Pilgerarmbandd mitt Buchstabee „H“ 
erhältlichh amm Schriftenstand  

inn derr Stiftskirchee undd imm Cellarium. 
 

MMöchtestt duu dass Sakramentt derr Bußee undd Versöhnungg empfangen?? 
MMöchtestt duu dass Heiligee Jahrr 20255 dazuu nutzen,, umm wiederr inn diee 
großee Familiee derr Kath.. Kirchee zurückzukehren?? 
FFühlstt duu schonn längerr denn Ruff Gottess inn dirr undd möchtestt duu inn dass 
Zisterzienserstiftt Zwettll eintreten?? 
 
Wennn ja,, dannn zögeree nichtt länger,, sondernn rufee unss an!! 
 
Abtt Johanness Mariaa Szypulskii OCistt 
028222 // 202022 –– 655 oderr 06644 // 751588566 
 
Priorr P.. Bernhardd Premm OCistt 
06811 // 103642311 Wirr freuenn unss auff dich!! 
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ES IST DIE LIEBE!

igentlich llte ich einen gan  an eren Ar-
ti el er assen um hema  ann man hne 

tt leben  Aber  er ensch en t un  
tt len t  nspiriert urch en ge altigen 

ilm n ranc  e relli Bru er S nne  
Sch ester n  m chte ich en ersuch 

agen  ber ie LIEBE u schreiben

ch ur te im ebruar eine gna enreiche -
che in Assisi erleben  ir an elten au  en 
Spuren es l  ran is us un  er l  lara 
un  er annten en ge altigen Schat  er in 
er in achheit liegt  n er r e es er-
ichts ir  eglicher eichtum uschan en  

arum haben sich er l  ran is us un  ie 
l  lara mplett n er elt abge an t un  
lgten tt nach  as ist mit iesen bei en 
enschen passiert  Sie ur en er llt  r llt 
n er iebe ttes un  ar s  er llt  ass 

sie iese iebe an un hlige Br er un  Sch es-
tern eitergegeben haben bis um heutigen ag

iebe u beschreiben ist sch er  s ist genaus  
sch er  ie en lauben an tt u beschrei-
ben  Denn eigentlich ann man ie iebe nicht 
beschreiben  an ann sie nur hlen

enn ich ch einen ersuch agen ar  ie-
be ist ie er rgentau in er r he  sie ist 

ie er S nnenstrahl  er einem in er ase 
it elt  sie ist ie er leichte u t ug  er urch 
as aar hrt  sie ist ie as cheln eines 
eugeb renen  sie ist ie as san te Streicheln 
er utterhan  sie ist ie er Du t er ilie  

sie ist ie er un ersch ne esang er gel 
im arten  sie ist ie er blin en e Stern am 

immel  Sie ist A S un  ch ist sie nicht 
assbar  Sie hat ie gr te acht un  tr t em 

mp t sie nicht  Sie ist riesengr  un  tr t -
em in ig lein  Sie net ie er en un  ist 

tr t em erb rgen

 S  D  B

Der l  ran is us er annte urch ie Sch p-
ung en  er usste  ass tt alles 

gescha en hat un  ass r es  gescha en 

hat  r er annte ie Sch nheit un  gleich eitig 
ie Armut  n  er er annte ie reiheit  ie ei-

nem urch en er icht geschen t ir

r ar aus gutem ause  alles h tte er haben 
nnen  ein eben in u us  r hat alles u-

r c gelassen  s gar seine lei er hat er em 
ater gegeben un  ist nac t a n gegangen  

Be lei et mit gan  ein acher lei ung  a ei-
gentlich nicht mehr als einem utesac  un  
bar u  in San alen  enn berhaupt  ernie -
rigte er sich un  ur e ein reun  er Armen

n  tt hat seinen eh rsam  seine eusch-
heit un  seine Armut bel hnt  r hat ihm as 
gegeben  nach ir uns sehnen  n mlich 
ie abs lute iebe un  lle  in eichtum 
hne u us

st es as  as riester un  r ensleute an-
sp rnt  alles hinter sich u lassen  in ach nur 

ie iebe ttes u sp ren  mit hm u gehen 
un  alles aus Seiner an  an unehmen  n  
sei es as art rium

„Ich sehe den Himmel offen und den Men-
schensohn zur Rechten Gottes stehen.“ rie  
Stephanus bei seiner Steinigung

enn aller Ballast ent ernt ist  ann allen auch 
ie Schuppen n en Augen  an ann en -

lich sehen  un  man ann h ren  Dann lernt 
man ie ran is us  en geln in ihrem e-
sang u lauschen  ann er ennt man er ilien 

un ersch nes lei  ann sieht man er S n-
ne lan  un  er Sterne racht  

Dann ann man ie ein in  hinaus au  ie 
iese lau en  sich ins ras er en  ie Blumen 

p c en  aran riechen un  ll reu e um 
immel emp rschauen  Dann ann man in en 

l en Bil er sehen un  u tschl sser bauen

a ann  ann en lich stellt sich iese er ens-
rme ein  u rie enheit  Dan bar eit un  

schier un assbares l c  n  ann ann man 
ausru en  ir geht s s  gut  Denn ich bin 
gl c lich

Das macht ie iebe  tt ist ie iebe

Martina Neidhart

Es ist die 
Liebe!
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n  s mit ist auch ie an ngliche rage be-
ant rtet  ann man hne tt leben  

at rlich geht es  aber es ist ie in einem 
Sch ar - ei - ilm  Die bunten arben eh-
len  Die Sch nheit  ie larheit  ie u rie-
enheit un   a  ich m chte sagen  ie ei-

mat ehlt  Das e hl es uhauseseins  as 
ingeh lltsein in ie eb rgenheit ttes ist 
as sch nste eschen  as man im eben er-
ahren ar  in leiner rgeschmac  au  en 
immel  en ir uns in seiner gan en racht 

n ch gar nicht ausmalen nnen

e er ann ie iebe leben  D  s gibt 
nur eine Be ingung  man muss as er  -
nen  n  lei er ist as t gar nicht s  ein ach  

erlet ungen haben uns hart gemacht  art u 
en an eren enschen  n ch iel h rter u uns 

selbst  n  in unserer erlet theit llen ir 
es en an eren s  richtig eigen  enen s ll es 
auch nicht gut gehen  ie s llen genau s  trau-
rig sein ie ich  s ist ie eine Ab rtsspirale  
man llt immer tie er runter  bis man mplett 
erbittert un  erh rmt ist  as ann mmt  

ist gan  lar  tie ste Depressi n  r n ung bis 
hin ur ani estati n in chr nischen ran hei-
ten un  ei en bis hin um m glichen Sui i

   assen ir as nicht u  
ehen ir hinaus  ent ec en ir heute neu un-

ser eben  ie iebe  nen ir as er  r 
tt un  unseren chsten un  auch r uns 

selbst  n  r allem  seien ir an bar un  
u rie en  u rie en mit en leinsten Dingen  
u rie en  ass ir berhaupt leben r en  
ass ir Augen haben un  iesen e t lesen 
nnen  un  ass ir ein ehirn haben  as 

nun iese eilen erarbeitet  un  ass ir ein 
er  haben  as nun an bar ist r ie iebe  
ie uns er llt

e em ir  iebe geschen t  ieman  ir  
ergessen  Denn tt er err hat uns alle 

A S B  gescha en  e en ein elnen n 
uns liebt er unermesslich  Als  Freu dich, 
Gott liebt dich! n  ie

n  as ir et t auch er ennen  Die iebe 
ist nicht nur ie uneigung eier enschen  
nein  sie ist ge altig  gigantisch  unermesslich 
un  unbeschreiblich gr

Die iebe l sst as B se uschan en er en 
 es hat eine ra t mehr  enn ir alle u 

lieben beginnen  e er ein elne n uns  ann 
ir  sich as rtp an en un  rtp an en 

un  rtp an en  un  ann er en aus en 
Sch ertern ugscharen geschmie et un  ir 
brauchen eine a en mehr  Das ist ann as 

n e er riege  n  er Beginn einer neuen 
eit   amm un  e nebeneinan er in 
iebe leben  allelu a

eute ist ag ins  angen ir an
n iebe  ure artina ei hart

Kath. Katechistin
Sekretärin des Abtes Johannes M. Szypulski OCist

Fotos: Martina Neidhart

Basilica San Francesco 

laudato_si_03_2025.indd   7 19.05.25   08:44



Seite 8Stift Zwettl

ZWETTLI UND HEILI 

in neuer ag beginnt  ettli nimmt ein herr-
liches Ba  un  genie t sein r hst c  r hat 
sehr enig geschla en un  berlegt  ie es 

hl seinem reun  eili s  geht

n  ir lich  eili mel et sich  an  au ge-
regt plappert er l s  Stell ir r ettli  as 
ich er ahren habe  ch bin in eiligen reu  
gelan et  in uraltes Sti t in ie er sterreich  
Die nche geh ren um r en er ister i-
enser un  tragen ein r ensge an  as hn-
lich eit mit uns inguinen hat  a a  n er 

erne betrachtet  n  nun ei  ich s gar  ie 
as Sti t eiligen reu  entstan en ist

ettli ru t  Das ist a interessant  Aber ie 
hast u as herausge un en  ch habe heute 
m rgen meinen gan en ut usammengen m-
men un  habe ie Stra e ber uert  ch ar 
nicht alleine  enn a sin  iele unge eute 
aus allen ati nen gegangen  Die haben es sehr 
eilig gehabt un  sin  nach em gr en r bal  
lin s abgeb gen in einen  mit einem m er-
nen eb u e  ch bin schnell nach rechts abge-
b gen un  in einem gr en sch nen alten  
gelan et  n er itte steht eine S ulptur mit 
iel l  ein Brunnen un  einige uralte riesige 
latanen  Dahinter habe ich mich erstec t  m-

mer mehr enschen sin  in en  ge mmen 
un  haben ge artet  s am ein unger nch  
Die hnlich eit mit mir hat mich sehr st l  ge-
macht  r hat sich rgestellt un  sagte  ass er 
ie Besucher urch as Sti t hren ir  ch 

habe ie hren gespit t  as er hl er hlen 
ir  uerst sprach er n ran reich

ettli ru t a ischen  ran reich un  er 
iener al  u ran reich llt mir ie ran-
sische e luti n ein   un hlige riester  
nche un  nnen erm r et ur en  ir-

chen un  l ster erst rt  eli uien gesch n-
et un  ann ieser ap le n  er s  iele 

n er ber allen hat un

Da ru t eili  alt an  ettli   iel Schat-
ten ist  ist auch iel icht  Aus ran reich a-
men ie nche  ie r gan  langer eit ie-
ses un erbare Sti t erbaut haben un  seither 

hier leben  ra et lab ra et lege bete un  arbei-
te un  lies  nach ieser alten egel leben sie  
n ran reich ir te ean arie ianne  er 

arrer n Ars  as gr e rbil  e es ries-
ters  ran reich ist ie eimat n atharina 

eb ur   un ert tige e aille un  auline 
arie aric t  pstliche issi ns er e

ettli ru t lachen  eili  ist a sch n gut  
as hat enn er unge nch er hlt  

Als  as ar s  Da gab es ie ar gra -
scha t starrichi  ehr als hun ert ahre nach 
ihrer rrichtung regierte ein genialer err-
scher  ar gra  e p l  aus em eschlecht 
er Babenberger  r ar sehr t chtig un  ach-

te r seine eit sehr m ern  Seinen S hn 
tt  san te er um Stu ium nach aris  Die-

ser lernte a en neuen r en er ister ien-
ser ennen un  trat in as l ster rim n  
ein  r ber eugte seinen ater au  seinem 

errscha tsgebiet ein ister ienser l ster u 
gr n en  S  schen te e p l  33 en is-
ter iensern an  um Besie eln  Die egen  

ar r al  un  im sten seines errscha ts-
gebietes elen immer ie er r uberische r-
en ein  Die ister ienser aren sehr t chtig  

Sie r eten as an  bebauten ie el er  leg-
ten eiche an un  errichteten einen usterbe-
trieb  Der er ensgrun  r e p l  nche 
an usie eln  ar aber in seinem tie en lauben 
begr n et  r llte ein aus es ebetes un  
as m nchische eben in seiner ar  r ll-

te auch eine rablege r seine D nastie  enn 
als r mmer ann usste er  ass tr t  ebet  

eilige essen  eilige Beichte  es geschehen 
ann  ass man als s n iger ensch stirbt un  
ann braucht man as ebet un  eilige es-

„Zwettli“ und „Heili“

Kinderseite

„Zwettli“ 
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sen  um aus em ege euer in en immel u 
mmen  n  er nnte as besser als n-

che  Sein S hn tt  ur e Abt n rim n  
un  sp ter Bisch  n reising  r ar ein 
gr er Schri tsteller un  ir  ater er eut-
schen eschichtsschreibung genannt

ieber eili  as ist a interessant un  ie 
geht es eiter

Sie sin  hineingegangen un  ich bin nicht 
mit  enn er unge nch h tte mich sicher 
ent ec t  s ar s  spannen  ass ich mich 

ie er ur c ge gen habe  um mich n en 
Au regungen u erh len  Aber nun u ir  as 
hast u erlebt

ettli lacht un  sagt  ch bin nachta ti  ge-
r en

Da ru t eili  as bist u un  r allem ies

ettli ant rtet  a  ei t u  bei uns sin  
nur enige nche im aus un  ie sin  sehr 
besch tigt  ir m ssen arren  ie um Sti t 
geh ren  betreuen un  a sin  einige nche in 
ihrer arre un  aher nicht im aus  Da r e 
ich s rt au allen  Die e ahr ent ec t u er-
en  geht aber bei uns n en nglingen aus

ies  nglinge  ragt eili  

nsere i en sin  sch n uni res  e-
nen entgeht nichts  ir haben auch ein Bil-
ungshaus un  a arbeiten iele eute  in er 

che  im Sh p  im Bil ungshaus selber un  

iele Besucher mmen ins Sti t  S gar unser 
he  er err Abt  hat aum eine uhe  ch 

sage ir  unsere lteren nche sin  harml s  
aber ie uni res  ie gesagt  ie sehen un  
h ren alles  Bin ich r h  ass sie sch n uni -
res sin  enn als i en r ten sie as aus 
nicht erlassen un  a r e es r mich eng 

er en  Aber ein reun  ettli ist auch sehr 
schlau  n er acht schla en ie nche un  
an en chentagen sin  ie uni res eg  
Die m ssen stu ieren  eil sie riester er en 

llen  Deshalb habe ich mich eingeschlichen 
un  einsperren lassen  it einer aschenlam-
pe bin ich l sge gen  ch habe einen echten 
Schat  ent ec t  genannt B renhaut  Da ist ie 

r n ungsgeschichte au geschrieben  ein 
geniales berset erhirn ist r entlich bean-
sprucht r en  ch nnte lesen  ass im A -
ent 3  eine ruppe n l  nchen aus 
er ister e eiligen reu  im iener al  mit 

ihrem Abt ermann au gebr chen ist  um im 
r al  ein chter l ster u errichten  Der 

uenringer a mar  er ar er Besit er es 
an es  un  Abt ermann hatten en gleichen 
raum  hnen erschien ie ttesmutter un  

sagte  ass an er Stelle   im schneebe ec -
ten inter al  eine gr nen e iche steht  er 
Altar er l ster irche errichtet er en s ll  
Die r mmen nner llten en Au trag er 

ttesmutter er llen un  s  begann er Bau

eili er i ert  Das ist a gr artig  nsere 
bei en l ster sin  eng er an t  Sie hei en 
Sti t  eil sie n r mmen errschern gesti -
tet ur en  Sti ten ist ein sch nes  altes rt 

r schen en er spen en

ein lieber eili ich bin nach er anstrengen-
en acht m e un  iehe mich au  ein Schl -

chen ur c

ettli  schla  gut  ch ang mir einige isch-
lein un  lasse iese n rmati nen ir en  Bis 
bal  mein reun

Autorin der Geschichte von 
„Zwettli und Heili“: OSR Irene Mold 

Illustration: Nora Mold (12 Jahre)
„Heili“ 
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HHERZLICHE EINLADUNG 
zu den Zwettlis 

 
Hallo DU  
 
Möchtest du auch ein Zwettli sein? 
 
Wir laden DICH herzlich dazu ein! 
 
Wenn du zwischen 6 und 14 Jahre alt bist und einmal im Monat einen spannenden 
Nachmittag im Stift Zwettl erleben willst, dann komm doch einfach zu uns! 
 
Was machen wir? 
 
- Gemeinsam erkunden wir das Kloster und alle spannenden Plätze. 
- Wir knüpfen Freundschaft mit Jesus, der Muttergottes und ganz vielen Heiligen. 
- Wir haben Spaß – wir werden spielen, singen, tanzen. 
- Im Winter werden wir Kekse backen, im Sommer werden wir Eis essen. 
- Wir wandern durch den Klosterwald. 
- Wir werden einfach eine ganz tolle Zeit mit Jesus und unseren Freunden verbringen. 
 

Treffpunkt jeden 1. Montag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr im Stift Zwettl 
 

Das erste Mal treffen wir uns am 
MMontag, den 2. Juni 2025 um 16.00 Uhr 

im Abteihof beim großen Brunnen (Stift Zwettl) 
 

EINSTIEG IST JEDERZEIT MÖGLICH!!! 
 

Also bis bald! 
 

Es freuen sich ganz besonders auf DICH 
 
+ Johannes Maria Szypulski OCist Martina Neidhart 
Abt zu Zwettl Kath. Katechistin 
 Sekretärin des Abtes 
 
 

Bei Rückfragen sehr gerne unter 02822/20202-65 
oder abtei.sekretariat@stift-zwettl.at 

 

laudato_si_03_2025.indd   10 19.05.25   08:44



Seite Stift Zwettl

S S A -B  
„FÜLLT DIE KRÜGE – 
DENN AUS NIX WIRD NIX“

st ihnen auch sch n in er einen er an eren 
irche im al iertel ettl  aria rain-

brunn  s  eine ase  au ge allen beim 
arienaltar er an einem Seitentischchen  
 man einen ettel mit einer Bitte er ei-

nem Dan  hinein er en ann  Die ee er 
sehr engagierten ettlerin arietta  in er 
Sta tp arr irche beim arienaltar eine rbit-
ten-Stati n ein urichten  erbreitet sich uneh-
men  un  ieser rug mit er Au schri t Sie 
haben einen ein mehr  ist sehr ge ragt  

r ur em be am ich einen Anru  n einer 
benachbarten arrse ret rin  Sie sagte  hr 
sei  ch bei ieser Sch nstatt-Be egung  

ir m chten r unsere irche auch s  einen 
rug r ebetsanliegen  ei t u   man 
en au en ann  icht u llig ir hris-

ten glauben nicht an u lle  s n ern an ie 
rsehung  uhren ir ei age sp ter nach 

Sch nstatt am ahlenberg un  bes rgten ll 
reu e im Sh p gleich eine gan e rug ami-

lie  in allen er gbaren r en  

Die Hochzeit in Kana als Zeichen
„Am dritten Tag fand in Kana in Galiläa eine 
Hochzeit statt, und die Mutter Jesu war dabei. 
Auch Jesus und seine Jünger waren zur Hoch-
zeit eingeladen. Als der Wein ausging, sagte 
die Mutter Jesu zu ihm: Sie haben keinen Wein 
mehr. Jesus erwiderte ihr: Was willst du von 
mir, Frau? Meine Stunde ist noch nicht ge-
kommen. Seine Mutter sagte zu den Dienern: 
Was er euch sagt, das tut! Es standen dort 
sechs steinerne Wasserkrüge, wie es der Rei-
nigungsvorschrift der Juden entsprach; jeder 
faßte ungefähr hundert Liter. Jesus sagte zu 
den Dienern: Füllt die Krüge mit Wasser! Und 
sie füllten sie bis zum Rand. Er sagte zu ihnen: 
Schöpft jetzt, und bringt es dem, der für das 
Festmahl verantwortlich ist. Sie brachten es 
ihm. Er kostete das Wasser, das zu Wein gewor-
den war. Er wußte nicht, woher der Wein kam; 
die Diener aber, die das Wasser geschöpft hat-
ten, wußten es. Da ließ er den Bräutigam rufen 
und sagte zu ihm: Jeder setzt zuerst den guten 

Wein vor und erst, wenn die Gäste zuviel ge-
trunken haben, den weniger guten. Du jedoch 
hast den guten Wein bis jetzt zurückgehalten. 
So tat Jesus sein erstes Zeichen, in Kana in 
Galiläa, und offenbarte seine Herrlichkeit, und 
seine Jünger glaubten an ihn.“ (Joh 2,1-11)

Füllt die Krüge! Sie wirkt!
All as hat ange angen mit em rug im Sch n-
statt- eiligtum in ien am ahlenberg  bei 
er ersten ngst all ahrt am 23  ai 983  

Der r- rug mmt s mit aus sterreich un  
ist ast genau s  alt ie as rtige erste un  
bisher ein ige Sch nstatt- eiligtum  42 ahre  

i niere er Sch nstatt-Be egung sterreichs 
haben amals ie ee er er an lung n 

asser u ein au gegri en un  alltagstaug-
lich gemacht

Sorgen abladen
Die s ch l gen sagen l slassen  ater 

entenich  er r n er er Sch nstatt-Be e-
gung  spricht n na en apital  Der rug ist 
ie erbin ung n bei em  n  as heute in 
ahlreichen Sch nstatt- eiligt mern
enn ir es scha en  unsere Sch chen  un-

sere ngste  unsere ehlei ig eit  reu en  
er icht  au  einen ettel geschrieben in en 
rug ab ula en  enn ir immer ie er ent-

r mpeln nnen  ann er en ir enschen  
s  ie ie eit sie braucht  echt un  authentisch  
Die utterg ttes ei  am besten  as ich brau-
che  Darum schen e ich ihr alle Bruchst c e  
en gan en r mmerhau en  ab in en rug

„Aus nix wird nix“
tt ill enigstens leine Beitr ge n uns 

enschen  um araus r es u machen  ie 
bei er ch eit u ana  icht aus ni  ir  

ein  s n ern aus em asser  as ie Diener 
m hsam heranscha ten  aria sagt u esus  
Sie haben einen ein mehr  Sie sagt u uns  

as er euch sagt  as tut  esus sagt u uns  
llt ie r ge mit asser  Daraus entsteht 

bester ein  Das ist as eheimnis  ir brau-
chen aria  amit as asser unseres ebens 
in ein ge an elt er en ann  Sie braucht 
unser ittun  amit sie ir en ann  
Sie l sst nicht l c er  Du  schen st u mir as  

as ich s  belastet r eman  an eren  em 

Doris Heider 

Schönstatt-
Bewegung
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es schlechter geht als ir  ie nnte man 
ieses Anliegen ablehnen  Sie scha t es  mir 

meinen ummer  mein ersagen u entl c en  
in em sie mir erspricht  alles u hristus u 
bringen  er et as r es araus macht  Diese 
entstan ene na e ann allen enschen  ie 
mit em rug erbun en sin  ugute m-
men  in et er  er S li arit t entsteht  

Praktisch ...
iele enschen haben einen rug bei sich u 
ause stehen

An ere ahren gern ins Sch nstatt- apellchen 
am ahlenberg   ein gr er rug steht mit 
er Au schri t  Sie haben einen ein mehr  

D rt er en auch am 8  e es nats r n-
ungstag er Sch nstattbe egung ist er 8  

t ber 9 4  ie gesammelten Beitr ge in ei-
nem euer rb im ahmen einer B n nis eier 

erbrannt
Auch im nternet gibt es en rug im irtuel-
len eiligtum  D rt hat man nline ie g-
lich eit  er ttesmutter Beitr ge u schen-
en un  s  sich un  ie elt u er n ern

Familien erzählen von  
ihren „Krugerlebnissen“…..
Als risenp ege amilie be amen ir eines 
ages e an ertraut  ein chen mit AS 
sch er iegen e nt ic lungsst rungen bei 
in ern  her rgeru en urch Al h l nsum 
hren  er Sch angerscha t  Da es sehr 

sch er ist  r star  beeintr chtigte in er 
eine ang eitp ege amilie u n en  un  e 
bereits iel l nger als rgesehen bei uns ar  
blieb als let te sung nur mehr ie nterbrin-
gung in einem in erheim  

it iesen S rgen im uc sac  uhren ir ur 
S mmer che er amiliena a emie nach 
Sch nstatt am ahlenberg  ein erster eg 

hrte mich ins apellchen   ich mein An-
liegen au  einen ettel schrieb un  in en rug 

ar  Bitte  liebe ttesmutter  schic  uns bal  
eine ege amilie r e  
Die ttesmutter lie  nicht lange au  sich ar-
ten  Am Abschlusstag  als ich n er ess-

rbereitung in mein immer ur c am  
hatte ich 3 Anru e in Ab esenheit n unserer 
S ialbetreuerin  ll reu e er hlte sie mir  
ass eine er ahrene ege amilie ge un en 

ur e  ie bereits ei S hne mit emselben 
S n r m au gen mmen hatte
n ieser neuen amilie hat e ann auch 

n ch et as heil gemacht  Die egegr mut-
ter hatte ein gr es r blem amit  ass ihr 
S hn eine leiblichen in er hat  un  nnte 
ie bei en egeen el in er nie als richtige  
n erl annehmen  Die leine e hat sie aber 
m ersten ag an s rt in ihr er  geschl s-

sen un  es s  ge net  ass sie seit em ast 
e en ag bei en n el in ern erbringt   

Die ttesmutter hat un er llbracht  Das 
passiert auch heute n ch

er
Als Begleit amilie er amiliena a emie 

suchten ir  um mit einem neuen ehrgang 
starten u nnen  n ch eine amilie mit in-
ern  ir schrieben einen rug ettel mit er 

Bitte arum  S gar gleich am n chsten rgen 
mel ete sich eine amilie mit 4 in ern an  as 
uns mit gr er Dan bar eit er llte  an muss 
er ttesmutter nur n ret sagen  as man 

braucht  ann ir  es einem auch gegeben

„Haben Sie einen Kollegen, 
über den Sie sich gerade ärgern?“
„Haben Sie einen Freund, 
der momentan große Sorgen hat?“
„Haben Sie einen Traum, 
den Sie schon lange verfolgen?“

llt ie r ge  Sie ir t  

von Doris Heider
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B  A B  
…. AUS DER PFARRE 
SIEBENLINDEN 

Ein strahlendes Ehepaar mit 
einem Bildstock als Herzensprojekt
Interview mit Renate und Manfred Koppensteiner

Wie habt ihr euren Glauben als Kinder 
erlebt bzw. wie seid ihr aufgewachsen?
Manfred: Als in er haben ir uns arum 
gerissen  ministrieren gehen u r en un  
aren berall li e abei  n er ugen eit ha-

ben ir uns ann n er irche ent ernt  un  
erst sp ter als hepaar mit eigenen in ern 
sin  ir in ie irche ur c ge mmen  ir 
haben uns an ie alten eiten ur c erinnert 
un  aren a urch as inistrieren mit er 

irche ertraut  an ennt en irchenraum 
un  ei  ie man sich in einer irche er-
h lt  un  as mmt ann ie er  ir sin  
auch in ie li ue ie er hineinge mmen  
mit er ir als in er un  ugen liche bei-
sammen aren

Als in  habe ich en eligi nsunterricht 
n ch nicht gan  au nehmen nnen un  auch 

en genauen Ablau  einer esse nicht erstan-
en  as mmt u elchem eitpun t  as 

un  ann ist ie esung  angelium  re igt 
us  Das erlebe ich et t als r achsener 

iel be usster

ach em ir in er arre seit einigen ahren 
ch einige inistranten haben  ann man ih-

nen eine gr e St t e sein  enn man ihnen 
B  mit einem p nic en eigt  ass sie et t 

l uten m ssen  Dann sin  sie nicht allein ge-
lassen un  sin  im Ablau  sicherer  

Renate: Als in er ur e uns er laube un  
as tt ertrauen urch unsere utter rge-

lebt  Sie ar ein igartig  hat ihr eben im lau-
ben gelebt  un  nichts nnte sie ersch ttern  
Sie hat s  iele sch ierige Dinge im eben er-
tragen  erlitten un  gemeistert  as glaubt man 
aum  Aber sie hat nie ge ei elt am lauben  

Sie hatte ie na e  ass ihr r ater m t-
terlicherseits ihr s mb lisch sein ebetsbuch  
sein aus un  gleich eitig auch seinen lau-
ben mit ererbt hat  ein rgr ater ur e 
am 3  nner 836 in ien als in el in  ge-
b ren  r ar ein sehr ein acher ensch un  
ist stets u u  ur esse gegangen  Dieses 

ebetsbuch hat mir meine utter eiter er-
erbt  un  ich er en e es bis heute

Was verbindet euch mit eurem 
Priester P. Ägid Traxler?
Renate: a  as ar eine sch ne gung  m 
ahr 989 llten ir heiraten  Damals ar 

es blich b  auch et as gan  Bes n eres  
in er gr en Sti ts irche es Sti tes ettl 
u heiraten  ir sin  an einem Samstag in ie 
arr an lei ge ahren  um einen ermin aus-

umachen  nsere ltern ussten nichts n 
unserer ch eitsplanung  ir aren bei e 
24 ahre alt  ch ar amals in einer irma 
besch tigt   es eine e rlaubs che 
im ai un  einen Betriebsurlaub im S mmer 
gab  ir nnten aher nur n e April heira-
ten  um anach ein paar age au  ch eits-
reise ahren u nnen  

Manfred: Als amaliger Sti tsp arrer stellte 
sich  gi  ra ler heraus  er a aus unse-
rer arre stammt  r hatte r her  als ir n ch 
ugen liche aren  ters in Siebenlin en eine 
esse ge eiert   ir ministrierten  
rspr nglich hatten ir r 29  April en 

ch eitstermin ereinbart  ch llte aber 
unbe ingt eine bestimmte usi gruppe r 

ie ch eit engagieren  ie s hl ie es-
se  als auch en Aben  gestalten s llte  ei-

er ar ie ruppe an iesem Samstag bereits 
ausgebucht un  schlug r  arum heiratet 
ihr eigentlich nicht am S nntag  Da h tten ir 

eit  n  am n chsten ag ist s ies  er  
ai  esagt  getan   gi  hat uns s mit 
n An ang an begleitet  enn er ur e einige 

Doris Heider 

Rubrik: 
Pfarrleben
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ahre sp ter unser arrer n Siebenlin en  
als ach lger n ater ui

Wie und seit wann engagiert 
ihr euch in eurer Pfarre?
Renate: hren  er eit n ausbau un  

amiliengr n ung aren ir nicht regelm ig 
in er irche  Als ie in er gr er ur en  
haben sie u ministrieren beg nnen  haben ir-
chen eitung  Sta t ttes  ichaels alen er 
un  Di esan alen er ausgetragen  Die in-
er es rtes gingen auch e es ahr mit reu-
e atschen un  Sternsingen  ch ur e r 
en e t ren ienst ange ragt  un  bal  arau  
ur e auch ein mmuni nhel er un  rt-

g ttesleiter gesucht  S  haben ir uns Schritt 
r Schritt eiterent ic elt un  eitergebil et 

un  sin  a urch immer tie er in ie arrge-
meinscha t hineinge achsen  n er rtscha t 
haben ir immer usammengeh l en un  ie 
Au gaben gut erteilt  s eit es uns neben er 
Beru saus bung m glich ar un  ist

Manfred: ines ages trat er rganist au-
mer bert an mich heran  b ich nicht ie 

ath  nnerbe egung bernehmen m chte  
ir aren ann im r h ahr un  erbst bei 

en n eren en in St  lten un  haben r-
tr ge in er asten eit rganisiert  ch bringe 
mich auch als esner a ti  in er arre ein  

ir sin  bei e im arr irchenrat b  arr-
gemein erat a ti  

Wie kann es gelingen, den Glauben im Alltag 
zu leben und auch weiterzutragen?
Renate: s muss uns enschen ein Anliegen 
sein  en lauben eiter utragen  eine ut-
ter hat immer gesagt  eines n en in ern 
s ll en lauben eitertragen  Sie hat uns 
aber nie ge ungen  in ie irche u gehen 
b  u glauben  eine utter ar egen 

er ielen Arbeit mit sechs in ern un  er 
nt ernung nicht s  t in er irche  llte 

aber auch en lauben r allem uhause le-
ben  Sie hat ters ie esse im a i  er 

ernsehen mitge eiert  ar sehr belesen un  
hatte urch ihre Schulausbil ung iel lau-
bens issen  n  ieles hat ihr  ie gesagt 

 er r ater bermittelt  Durch ieses r-
bil  angeregt  h e auch ich  ass ich meinen 

lauben an meine in er un  n el in er  
eitergeben ann  

nsere chter Daniela hat in er A  ettl 
in eligi n maturiert  s ar ihr sp ter als ut-
ter ein gr es Anliegen  ihre chter iriam 
tau en u lassen un  en Ablau  er au e selbst 
u gestalten  iriam hat ihre rst mmuni n-
eier mit ei ruppen u e 2  in ern erlebt  

Sie ist sehr emp nglich r en lauben un  
hat mich sch n ge ragt  ma  hast u einen 

sen ran  n ihrer lasse gibt es in er 
aus  erschie enen ati nen  a ist es sch n 

ichtig  einen ath lischen run st c  u ha-
ben un  u seinen erten u stehen  

Das ichtigste ist mir  u issen un  eiter-
ugeben  ass ir immer getragen er en 

n tt  s gibt s  iele r c en im eben  
 man as sp ren ann  glich baue ich in 

meinen agesablau  ein ebet mit Bitten un  
Dan  ein  Dan e  ass ich e en ag au stehen 

ann  ass ich esch ister habe un  s  gute 
ltern hatte  

Was tut sich bei euch in der Pfarre?
ir haben e en S nntag eine l  esse  Aus-

nahmen sin  nur seltene ran heits lle er 
rlaub unseres arrers  it 8  hat uns ater 
gi  sch n ange n igt  ass as nicht immer 

s  bleiben ir  a er nicht mehr s  ung ist  
euer ir  er bereits 8  un  es hat sich tt 

sei Dan  n ch nichts aran ge n ert
 gi  ar un  ist stets en r neue Dinge 

un  hat sich immer sehr r in er un  u-
gen liche eingeset t  r hat B  n einem 
Sch estern r en Alben r ie rst mmu-
ni n in er uschnei en lassen  un  meine 

achbarin un  ich haben sie ann ertig ge-
n ht  r hat iel r ie arre untern mmen  
hat arr a ee rganisieren lassen  Aus ge  

arrreisen  all ahrten  Da passiert sehr 
ieles  b hl ir eine leine arre sin  

mit en rtscha ten r l gers  Sieben-
lin en un  ie umliegen en e Brunnh  
Bichlh  Stau enh  einb l en  ierlings 
un  Schau elh  Aus r l gers mmen 
sehr iele l ubige un  amilien ur esse 
un  unterst t en auch tat r tig en arr-
gemein erat
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s gibt bei uns eine ruppe n ungen r-
achsenen  ie nach ie r u eihnachten 

gemeinsam basteln un  in er sternacht as 
euer ent n en un  eitergeben  s gibt 

auch mehrere enschen un  hepaare  ie 
sich in ihrer ensi n in er arre einbringen  
Sie unterst t en ller reu e unter an erem 
als mmuni nhel er un  e t ren  amit ir 
uns bei en Diensten ab echseln nnen  

Sehr sch n ist bei uns e es ahr as r nleich-
nams est  as n er usi apelle umrahmt 

ir  r her hatten ir ier Alt re  heut utage 
ir  n einigen rauen es rtes ein Altar 

am lat  r em euer ehrhaus gestaltet

e es ahr am 2  nner n et ie Sebasti-
ani- all ahrt nach Siebenlin en statt  Diese 
entstan  als Dan  r ie eilung n er est 
un  ur e urspr nglich als u all ahrt ur 

ests ule urchge hrt  Siebenlin en ar a-
mals ein gan  gr er all ahrts rt  n sch ie-
rigen Situati nen er bei ran heits llen 

am man hierher mit er Bitte um eilung 
er als Dan  a r  Als  gi  iese all-

ahrt ie er au eben lie  am e es ahr eine 
Busgruppe er Sta tp arre ettl mit arrer 

aiser u uns

Diese all ahrt ir  heut utage ie er sehr 
gut angen mmen n enschen in unserem 
Alter er lter  ie in er ensi n mehr eit 
haben  um ge isse ermine ahrnehmen u 

nnen  Auch eine ruppe aus Sch eiggers 
mmt e es ahr u u  erein elte all-

ahrer aus Sch ar enbach  Diese esse ir  
auch in er irche bunt be rben  Da hatten 

ir im r ahr s  ein sch nes rlebnis  in 
hepaar aus istelbach bei r sch nau hat-

te genau am 2  nner en  ch eitstag  
Sie llten ihn nicht gr  eiern  aber umin-

est eine l  esse besuchen  Sie er uhren 
n ieser all ahrtsmesse  amen u uns  

un  auch heuer aren sie ie er gerne abei  

Unternehmt ihr auch selber 
gerne eine Wallfahrt?
a  eine bes n ere na e r uns ar eine 
all ahrt nach e ug r e  ir haben uns ein-

ach bei einem eiseunternehmen angemel et 

un  sin  in ien ugestiegen  Dann sin  ir 
mit Burgenl n ern  Steirern un  rntnern bei-
sammen gesessen  ir haben sie ge ragt  ar-
um sie nach e ug r e ahren  in ann sag-
te  ein  ir sin  nicht gl ubig  Aber alle 
ahren ch nach e ug r e  aher m ssen ir 

uns as ch auch mal ansehen  n  genau 
ieser ann ist ann s gar ur Beichte gegan-

gen  s entstehen unglaubliche na en rt
in an eres rlebnis  Am reu berg haben 
ir eine rau getr en  ie sich segnen lassen 

llte  s ist ihr ein riester entgegenge m-
men  er s rt a u bereit ar  Sie sagte  s 
ist mir n ch nie passiert  ass ich nicht geseg-
net r en re  Das brauche ich ein ach -
ters  Der riester hat ann auch uns gesegnet  

as ir s  n ch nie u r erlebt hatten  ben-
alls am reu berg haben ir einen inheimi-

schen getr en  er uns begeistert n star 
er hlt hat  Da ir rhatten  uns iese Sta t 
an usehen  hat er uns s rt angeb ten  uns 
pri at u chau eren  Auch ie be reun eten 
Steirer haben sich uns angeschl ssen  un  ir 

aren alle sehr begeistert n ieser rientali-
schen Sta t mit ihren irchen un  scheen

Was hat es mit dem Namen 
„Siebenlinden“ auf sich?
Der rtsname Siebenlin en mmt n en 
sieben gep an ten in en r er arr irche  

„Siebenlinden“
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Seite 6Stift Zwettl

r her stan  hier am Berg berhalb er irche 
eine n a mar  erbaute Burg  un  aus en 
Steinen ieser Burg ur e sp ter ie irche 
gebaut  Auch am neu gestalteten D r plat  

ur en ie er sieben in en angep an t r 
ie u un t  s llte mit en urspr nglichen et-
as passieren

Womit habt ihr euch im Jahre 2014  
einen Lebenstraum erfüllt?

in langersehnter  gemeinsamer unschtraum 
in unserem eben ar ie rrichtung eines ei-
genen arterls  s hat ahre ge auert  bis sich 

ieser unsch er llt hat  ir haben auch lan-
ge berlegt   ir as arterl errichten s l-
len  Dann haben ir en richtigen lat  a r 
ge un en  am n e n unserem auslu  
au erhalb er rtscha t am al ran

ir haben urch u all b  eine gung n 
einem Schalungstechni er geh rt  er alle 
m glichen Dinge aus Bet n gie t  r hat B  
in aselbach einen gan en reu eg erstellt 
un  uns t s a n ge eigt  ir haben uns 

r iese ariante aus Bet n entschie en  a 
sie sehr stabil ist un  eine e riersch en 
au treten nnen  s gab eine mmissi n 

mit em B rgermeister mit ermessung  la-
nung un  intragung  Der S c el ist eine er-
an erung aus Bet n un  Stahl  un  arau  ist 

as arterl hineingeg ssen

Das n chste hema ar  a  un  elchen 
eiligen geben ir et t in as arterl hinein  
ielleicht en hl  an re  er ie hl  ena-

te  ein  as ist auch nicht as ahre  a  
ann ann es nur mehr ie utterg ttes sein  
ir brauchen ein passen es Bil  n er ut-

terg ttes   riegen ir as ie er her  
Durch eine mp ehlung sin  ir u Sr  e-
nate ge mmen  ie nen malt  Sie ist eine 

ran ensch ester r ach mapatienten  
ir sin  u ihr hinge ahren un  sie hat uns ge-

eigt  as in rage mmen r e  Dann hat 
sie uns ie ttesmutter er rtlich eit mit 

em r ten Schleier aph ri n  mit ung rau-
ensternen ge eigt  elche uns am besten ge-
allen hat  nen ge allen uns grun s t lich 

sehr gut  a ie r arben arin enthalten sin  
Der Blic  er ttesmutter geht nach unten  
ihre bei en n e halten as esus in  as 
sich seinerseits am Saum es aph ri ns an-
h lt  nter er arieni ne steht im ittel-
teil er Spruch  aria mit em in e lieb  
uns allen Deinen Segen gib  Die Ab r un-
gen   be eichnen ie ttesmutter un  

as Sein  Die Buchstaben   stehen r  
esus hristus

Am 8  uni 2 4 hat  gi  as arterl im 
ahmen einer in eihungs eier er ttes-

mutter ge eiht  s ar ein Dan es est ller 
reu e mit em B rgermeister un  ielen s-

ten  Seither mmen iele Spa ierg nger rt 
hin  er eg ist auch in er agentauglich  

s ist ein sehr s nniges un  in gesch t tes 
lat erl   man sich au  eine Ban  hinset en  
ie Augen schlie en un  r eine eile inne-

halten ann  

Text und Fotos: Doris Heider
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HERZ-MARIÄ-SÜHNE-SAMSTAG  

                                                                                                                                                      

Samstag, 5. uli 1 .00–ca. 20.00
Samstag, 2. August 1 .00–ca. 20.00
Samstag, . September 1 .00–ca. 20.00

in rin ip es r gramms es neuen er i-
tien- nstitutes A e aria  ist es  rhan enes 
un  Be hrtes  gepr gte age un  gepr gte 

eiten u n t en  m Sti t ettl llen ir 
aher en er - ari -S hne-Samstag in en 

naten n ai bis t ber gemeinsam mit 
hnen eiern

Programm:
14.00 mpuls- rtrag im Bil ungshaus
17.30 er - ari -S hne-An acht in er 
Spital irche  ir beten un  betrachten en 

sen ran  s  ie es ie ttesmutter in 
atima ge nscht hat

Beichtgelegenheit
18.30 er - ari -S hne- esse in er Spital-

irche  eihe an as nbe ec te er  ari-
ens  ucharistische Anbetung un  ucharisti-
scher in elsegen  ichterpr essi n

Die Herz-Mariä-Sühne-Samstage 
feiern mit uns:
am 5. Juli:
P. Stefan Neulinger OCist, 

all ahrtsleiter im Sti t eiligen reu  
am 2. August:
P. Paulus Nüss OCist, 

aplan er arre Sti t ettl
am 6. September:
P. Dr. Clemens Pilar COp, 

eneralsuperi r er alasantiner ngregati n

Kosten:
reie Spen e  

Keine Anmeldung notwendig!  

MIT JESUS PSALMEN BETEN  

  Bibel.Wander.Woche                                                                                                                                            

Sonntag, 3. August 18.00  bis 
Samstag, . August vorm.

Die Anreise ist am S nntag ab 6  hr 
m glich

Anhan  n ausge hlten Schri tstellen aus 
er Bibel llen ir nachsp ren  as ie e te 
r unser eben be euten nnen

n salmen  ie ern  ebeten un  Schri tstel-
len besch tigen ir uns mit em e eiligen 

agesthema un  im ttes ienst stimmen ir 
uns au  en ag ein
Da ie hemen nicht rtsgebun en sin  pla-
nen ir an ei bis rei agen mit einem Bus 
unter egs u sein

it e ten un  salmen aus em neuen t-
tesl b llen ir iese Bibel- age gestalten

Sie sin  eingela en  enn Sie sich r einen 
neuen b  an eren ugang ur Bibel interes-
sieren

Bitte bringen Sie mit: 
an erausr stung rin asche   
egenschut   Ba esachen  eisepass  

un  s eit rhan en - ar  un  
BB- rteilscar  

Leitung: 
Marianne Schneider, 

hnring  
Dipl  ag gin   
Bibelrun enleiterin  

Kosten:
Kursbeitrag:  9  

ensi ns sten Seite 2  

Gruppengröße: min  2 ers nen 
Anmeldeschluss: 21. Juli! 

Veranstaltungen 
des Bildungs-
hauses
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MEIN KIND, SEIN HANDY, 
TABLET & CO. 
BOXENSTOPP FÜR DIE 
BILDSCHIRMNUTZUNG 

  Abend 3 aus der Reihe                                                                                                                                            
  „Social Media und Gehirnentwicklung“                                                                                                                               

Freitag, 12. September 1 .00–20.15  

ch nie u r in er eschichte ar ie Bil -
schirm eit er enschen s  h ch ie heute  
Dies ist bes n ers unter in ern un  ugen li-
chen er all  ernsehen  S cial e ia  m-
puterspielen un   stehen bei er ungen 

enerati n h ch im urs  nsere in er sin  
s genannte Digital ati es   et i  un  

u ube sin  r sie ein Bestan teil es All-
tags  eine elt hne nstagram  Snap hat un  

i  ennen sie gar nicht mehr

inen p siti en Aspe t er Bil schirmnut ung 
stellt as e hl er s ialen erbun enheit 
ar  elches urch en leichten ugang u 
leichgesinnten her rgeru en ir  eiters 

reihen sich hier ntspannung un  issenser-
erb als gute Aus ir ung n Bil schirm eit 

ein  egati e Aspe te sin  ie Beeintr chti-
gung er Sprachent ic lung  s iale ngste  

Schul er eigerung  n entrati nssch ierig-
eiten  Selbst ertpr bleme un  im schlimms-

ten all Depressi nen  icht ulet t haben 
mputerspiele  S cial e ia un   gr es 

Suchtp tential  as in er  ps ch l gischen 
ra is immer h u ger um hema ir

m amilienalltag birgt as erst n licher ei-
se gr e eraus r erungen  
• ie iel Bil schirm eit ist sinn ll  

n  r elches Alter
• elche lgen hat u iel S cial e ia r 

eenager  st mein in  bereits s chtig  
enn a  as ann  

ie ann ich meinen in ern einen a uaten 
mgang mit er m ernen echni  beibringen 

un  begleiten  ie ann ein herbringen n 
alternati en Besch tigungen ie Sp rteln  

usi ieren  Besch tigung mit em austier 
us  gelingen

ch la e ltern un  ugen liche um rtrags-
aben  ein  Sprechen ir hne Be ertung ber 

ie e iennut ung in er amilie
Dieser B enst pp ir  in e em uartal 2 2  
mit e eils an erem us  B  berm b-
bing  Suchtge ahr  statt n en  Der n chste 

ermin ist er 28 2 2

Referentin:
Katharina Janousek, MSc;

linische s ch l gin un  
esun heitsps ch l gin 

in reier ra is im arrh  
Sch eiggers

Anmeldung bei:
atharina an use  Sc
6 63 83  6
atharina an use gm at

atharina- an use at

Kosten:
Kursbeitrag:  

Gruppengröße:  bis 3  ers nen 
Anmeldeschluss: 5. September! 

© Bianca Traxler
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LAUDATO SI' – PILGERN 

  Pilgern entlang des Kamptal-Seenweges                                                                                                                                
  von Rosenburg bis Stift Zwettl                                                                                                                                           

Freitag, 12. September 8.45  bis 
Sonntag, 14. September nach der Hl. Messe  

m ehen entlang es amp sin  ir er-
bun en mit uns selbst  untereinan er  mit er 
Sch p ung un  mit tt   ahre nach r-
scheinen er n li a au at  si  n apst 

ran is us ber en ustan  un  ie u un t 
unseres laneten treten ir in Dial g mit ein-
elnen Abschnitten er n li a  ir lassen 

uns anregen  ie s iale  l gische un  reli-
gi se Aspe te miteinan er er ben sin  un  
tauschen n rete an lungsschritte aus

Das iel er ilger an erung ist mit em Sti t 
ettl eine er irchen er nung  es 

eiligen ahres 2 2

Leitung:
Axel Isenbart,
spiritueller an erbeglei-
ter  au at  si - e erent 
un  m eltbeau tragter 
er Di ese St  lten

Gottfried Brandner,
energiebewegter und 
sch p ungs erbundener 

ensch

Details:
Treffpunkt: reitag  2  September  
Bahnh  senburg amp  8 4  hr 
Freitag: senburg  rumau  24 m  
3  henmeter  reine eh eit 6  Stunden  

bernachtung eurigengasth  rin  in 
ehrbett immern 

Samstag: rumau  Sti t wettl  29 m  
6  henmeter  reine eh eit  Stunden  

bernachtung Bildungshaus audat  si  
Sti t wettl in ehrbett immern 
Sonntag: l  esse  Abreise 

Information und Anmeldung: 
A el senbart 
a isenbart dsp at 
6 6 93 2 6

itbringen  este anderschuhe  ausreichend 
rin en  genaue ac liste nach Anmeldung

Kosten:
Teilnahmebeitrag:  3

bernachtung wird dire t r rt be ahlt  
ca    6  pr  acht

Gruppengröße: 8 bis  ers nen
Anmeldeschluss: 12. August!

Diese eranstaltung wird in usammenarbeit 
mit der Diözese St. Pölten, Abt. Liegenschaf-
ten und Abt. Erwachsenenbildung durchge-

hrt  
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TAGESPILGERFAHRT 

  in das Zisterzienserstift Lilienfeld                                                                                                                                       

Samstag, 13. September .00–18.00  

s l hnt sich  die iel alt ister iensischen e-
bens in sterreich etwas ennen ulernen  Da u 
s llen agespilger ahrten erhel en  die wir 
ein- bis weimal im ahr durch hren w llen
Am eden tag des l  hannes hr s st -
mus  dem 3  September  hrt sie uns in das 
202 n eiligen reu  besiedelte Sti t ili-

en eld  Dieses ist als  eine Schwester unseres 
Sti tes wettl

Geplanter Ablauf:
8 00 glich eit der eilnahme 

an der n entmesse in wettl
8 4 Ab ahrt r dem Sti t
0 30 hrung durch irche und l ster
2 00 eilnahme am ittagsgebet 

mit anschl  ittagessen und 
eit ur reien er gung

6 00 c reise nach wettl

Leitung: 
P. Paulus Nüss OCist,

aplan der arre 
Sti t wettl

Kosten
ursbeitrag   40 00 bei 20 eilnehmer innen

                      30 00 bei 30 eilnehmer innen
Der ursbeitrag ist bis 2  August ein u ahlen  

ittagessen als Selbst ahler
Anmeldeschluss: 13. August!

OFFENES SINGEN UND MUSI-
ZIEREN VON VOLKSLIEDERN 

  Singnachmittag                                                                                                                                      

Freitag, 1 . September 14.00–16.30  

ir laden ung und Alt um gemeinsamen Sin-
gen in den bar c en estsaal ein und reuen uns 
au  einen gem tlichen achmittag mit l s-
liedern  usi st c en und edichten   Das u-
bli um wird auch um itbringen n Beitr -
gen eingeladen bitte rher be anntgeben

Leitung:
Doris Heider,

itarbeiterin im 
Sti t wettl

Anmeldung und Bekanntgabe 
der Beiträge bei:
D ris eider
0664 88 2 320 der
d ris heider sti t- wettl at

Kosten:
Kursbeitrag:  0 00

Gruppengröße: 20 bis 0 ers nen
Anmeldeschluss: 10. September!

© P. Paulus Nüss
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SELBSTFÜRSORGE – 
TANKSTELLE FÜR DIE PSYCHE 

  Abend 3 aus der Reihe „Selbstfürsorge“                                                                                                                                 
  Thema des Abends: Kon ikte – gesund                                                                                                                                           
  abgrenzen & Resilienz aufbauen                                                                                                                                        

Donnerstag, 25. September 1 .00–20.15

n einer he tischen  rei ber uteten elt ann 
es schwierig sein  die eigenen e hle und Be-
d r nisse wahr unehmen

ahlreiche Studien eigen die ichtig eit n 
Selbst rs rge r die ps chische esundheit  

enschen mit guter Selbst rs rge nnen 
Stress leichter bew ltigen und er gen ber 
mehr ebens reude s wie gesteigerte nergie

r all die enigen  in deren hren der Begri  
Selbst rs rge eg istisch lingt  m chte ich 
eine andere  r mich passendere Be eichnung 

rschlagen  Selbst erantw rtung  
ir w llen und s llen im Alltag r andere 

da sein  inder  artner  reunde  austiere 
etc  m dieser erantw rtung nach u mmen  
m ssen wir auch der erantw rtung uns selbst 
gegen ber nach mmen  Denn emand  der die 
eigenen Bed r nisse immer wieder bersieht  
wird r her der sp ter die ps chische esund-
heit nicht mehr au recht erhalten nnen

ie geht es mir eigentlich
n dieser rtragsreihe werden wir gemeinsam 

eth den anwenden  die bei der eststellung 
der eigenen Be ndlich eit  des eigenen Stress-
le els und der e hlslage hil reich sind

as brauche ich  um mich w hl u hlen
Au erdem werden ps ch l gische Strategien 
erarbeitet  die r eine gelungene Selbst rs r-
ge  die edu ti n n Stress und die r enti-
n n Burn ut unabdingbar sind  Am Abend 

3 wird das Augenmer  au  den mgang mit 
n i tsituati nen und pr blembeha teten 

nhalten der ers nen gelegt  ie ann ich 
mich hier gut abgren en und widerstands hig  
als  resilient  werden

aterialien r u ause werden ur er -
gung gestellt

erne gehe ich au  indi iduelle ragen ein

Da es ps ch l gisch gesehen iele wert lle 
ege der Selbst rs rge gibt und eder ein el-

ne dieses hema r sich ielschichtig au bau-
en s llte  wird dieser rtrag als Serie angeb -
ten  n edem uartal des ahres 202  ndet 
ein Abend ur Selbst rs rge statt  Der n chste 

ermin ist der 2 202

s ist selbst erst ndlich m glich  nur einen 
der beliebig iele Abende u besuchen

Referentin:
Katharina Janousek, MSc; 

linische s ch l gin und 
esundheitsps ch l gin 

in reier ra is im arrh  
Schweiggers

Anmeldung bei:
atharina an use  Sc 

06 63 83 0  6  
atharina an use gm at 

www atharina- an use at 

Kosten:  
Kursbeitrag:  0 00  

Gruppengröße: 0 bis 30 ers nen  
Anmeldeschluss: 18. September!

© Bianca Traxler
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A S D   
B  D  A   DAS 

A  S
MILITÄRKOMMANDEN: WELCHE 
ZUKUNFT HAT DER FÖDERALIS-
MUS IN DER ÖSTERREICHISCHEN 
LANDESVERTEIDIGUNG? 

  Podiumsdiskussion                                                                                                                                   

Donnerstag, 25. September 1 .00
Veranstaltungsort: Schloss Allentsteig

Die s genannten ilit r mmanden sind eine 
territ riale rganisati ns rm des Bundeshee-
res in sterreich  r edes Bundesland e is-
tiert ein ilit r mmand  als  insgesamt 9 an 
der ahl  Diese Stru tur spiegelt nat rlich auch 
die bundesstaatliche liederung sterreichs 
gem  unserer deralen er assung wider

n ihrer der eitigen rm wurden die ilit r-
mmanden im ahr 963 errichtet  Dieses 

territ riale rganisati nss stem des Bun-
desheeres hat seinen rsprung bereits im 

rganisati nss stem der andwehren der 
absburger- narchie  ist als  eine alte ster-

reichische  man m chte sagen  eine alt ster-
reichische  raditi n

Den enschen in sterreich ist das eweilige 
ilit r mmand  w hl prim r durch dessen 

erantw rtlich eit r die r assung und Stel-
lung der ehrp ichtigen nach ahrgang und 

stleit ahl  be annt  nd auch durch die be-
liebten  ulturtragenden und identit tssti ten-
den ilit rmusi apellen  ilit r mmanden 
haben aber n ch iele andere  ber die ergan-
genen ahr ehnte teils sich wandelnde Au ga-
ben  esentlich bleibt dabei dessen lle als 
erster dire ter Ansprechpartner r die andes-
beh rden in ragen der m assenden andes-
erteidigung

Angesichts der es alierenden riege in ur pa 
s wie weltweit und der dadurch ausgel sten 
milit rischen Au r stung sterreichs und der 
anderen eur p ischen Staaten stellt sich die 

rage  welchen Beitrag die ilit r mmanden 
r die Sicherheit und erteidigung sterreichs 

leisten  Die rage besprechen wir mit dem 
neuen ilit r mmandanten n ieder ster-
reich  Brigadier e rg rtinger  s wie dem 

- he reda teur alter ahrnberger und 
arl n absburg

Referenten: 
Karl von Habsburg,

edienunternehmer und 
ili ier 

Bgdr Georg Härtinger,
ilit r mmandant n 
ieder sterreich 

Walter Fahrnberger,
- he reda teur

Kosten:
reie Spende

Anmeldung bei:
petra p lla bml g at

el  43 0 020  3  42 0

Anmeldeschluss: 19. September!

Diese eranstaltung wird in perati n mit 
dem Kommando des Truppenübungsplatzes 
Allentsteig usammen mit dem Milizverband 
Österreich und dem Institut für Demoskopie 
und Datenanalyse durchge hrt

© Karl von Habsburg

© Erich Marschik

© BMLV/Carina 
KARLOVITS"
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PILGER DER HOFFNUNG: 
„GÖNNE DICH DIR SELBST!“ 

  Einkehr und Eröffnung vom                                                                                                                                              
  Bernhardiweg. Pilgerweg im Waldviertel                                                                                                                                      

Freitag, 26. September 15.00  bis 
Sonntag, 28. September 15.00  

Das heurige heilige ahr 202  das der eilige 
ater unter das tt  ilger der nung  

gestellt hat  l dt uns l ubige ein  uns au  eine 
spirituelle eise u begeben  sei es im p  und 
im er en der eben tats chlich auch u u

S  w llen wir diesen neuen ilgerweg im ei-
ligen ahr  dem ahr der ilger der nung  
er nen und den enschen bergeben  m 
sich eit u g nnen r sich selbst  Die Au r-
derung nne dich dir selbst  stammt aus der 

eder n niemand eringerem als dem l  
Bernhard n lair au

Die age der in ehr und r nung des il-
gerweges nnen auch ein eln besucht werden

Freitag, 26. September:
00 rstellung des r e ts 

Bernhardiweg durch se  Schaden  
m Bauer und ar us eham mit 

la iermusi  umrahmt  

00 mpuls n ater Bernhard um
Ausspruch des l  Bernhard 

nne dich dir selbst  
Anschlie end Agape und glich eit um 
Austausch
9 30 l  esse im ellarium 

Samstag, 27. September:
08 00 ilgersegen in Siebenlinden  

im Anschluss anderung bis eitra 
2 00 ittagessen in eitra 
3 30 eiter hrung der anderung 
4 30 mpuls n ater Bernhard 

in St  l gang 
8 00 hannesberg Abschluss 

rans er nach Siebenlinden 

Am eg werden in ur impulsen die hemen 
der 0 egstati nen pr sentiert

Sonntag, 28. September:
0  estg ttesdienst in der Sti ts irche

mit Bisch  Al is Schwar  
siehe Seite 4  und esta t als 

Startschuss ur mset ung 
des Bernhardiweg

Leitung:
P. Bernhard Prem OCist 

Dr. Markus Peham 

Kosten:
reie Spende ugunsten des ereins „Freunde 

des Zisterzienserstiftes Zwettl“ ur nter-
st t ung des r e ts

Anmeldeschluss: 18. September! 

Pfarrkirche Siebenlinden | © Marktgemeinde Schweiggers
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HINWEISE ZU UNSEREN 
VERANSTALTUNGEN / AGBS

elden Sie sich recht eitig u den eran-
staltungen an   r Abendtermine ist eine 
Anmeldung n twendig  au er  es ist ausdr c -
lich ermer t  Sie erhalten nach hrer Anmel-
dung eine weitere erst ndigung  

enn Sie sich angemeldet haben und erhin-
dert sind  teilen Sie uns das au  eden all mit  

enn Sie erhindert sind und uns nicht er-
st ndigen  wird hnen der ursbeitrag in ech-
nung gestellt  

enn Sie sich nach dem Anmeldeschluss ab-
melden  errechnen wir hnen bis um ag 

r der eranstaltung  2 00 anipulati ns-
geb hr  am ag der eranstaltung wird der  
gesamte ursbeitrag llig  

Viele Bildungshaus-Veranstaltungen werden 
ber l ngere eitr ume geplant  Aus rgani-

sat rischen r nden mmt es im au  dieser  
eit manchmal u r gramm nderungen  
bens  ist es m glich  dass die indestteil-

nehmer ahl einer Veranstaltung nicht erreicht 
wird und diese daher nicht ustande mmt  
Das Bildungshaus beh lt sich daher e entuelle 
Veranstaltungsabsagen r  

S llten entlich-rechtliche egelungen be-
stehen  die die Durch hrung der Veranstaltun-
gen in der um Anmelde eitpun t rgesehe-
nen rm unm glich machen B  au grund 

n pidemien  behalten wir uns das echt 
r  die Veranstaltung ab usagen der die Ver-

anstaltungs rm u ndern B  nline statt 
r sen  S llte dies bei einer n hnen ge-

buchten Veranstaltung der all sein  werden 
wir Sie recht eitig und in geeigneter eise 
erst ndigen  s nnen daraus eden alls  

s weit geset lich m glich  eine rsat an-
spr che r entstandene Au wendungen der 
s nstige Anspr che dem Bildungshaus gegen-
ber abgeleitet werden

ach glich eit ber c sichtigen wir hren 
immerwunsch  Bitte w hlen Sie entweder 
immer mit Dusche  der immer mit  
tagendusche -

Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit  b 
Sie am Anreisetag  wenn der urs abends be-
ginnt  ein Abendessen w llen

n tlich eit ist die ich eit der nige 
und wir gestehen hnen diesen itel gerne u  
Bitte halten Sie die Beginn eiten p n tlich ein 
und reisen Sie entsprechend eitgerecht an

Die n chste ummer n laudat  si  er-
scheint im September und enth lt alle wichti-
gen ermine n t ber bis De ember  

Bitte werben Sie bei reunden und Be annten 
r unsere Veranstaltungen  ir senden allen 

nteressierten gerne die eitschri t laudat  si  
  stenl s  u  

nser Se retariat ist ntag bis reitag n 
8 00 bis 2 00 und n 3 00 bis 00 ge -
net  an chenenden nach Bedar

Die eilnahme an den Veranstaltungen er lgt 
au  hre eigene Verantw rtung  nderungen 
sind m glich und uns rbehalten  

it hrer Anmeldung a eptieren Sie unsere 
Veranstaltungsbedingungen

m ahmen unserer Veranstaltungen n-
nen t s und der Vide s au gen mmen 
werden  it hrer Anmeldung u unseren 
Veranstaltungen erteilen Sie hr in er-
st ndnis  dass t gra en und Vide ma-
terialien  au  denen Sie abgebildet sind  
ur resse-Berichterstattung wie B   
athpress erwendet und in erschiedens-

ten S ialen  edien  ubli ati nen und 
au  der ebsite des ister iensersti tes 

wettl er entlicht werden nnen

Allgemeine 
Informationen 
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Seite 2 Bildungshaus

UNSERE PENSIONSPREISE

r die in dieser r gramm eitung 
genannten Veranstaltungen

1 Tag Vollpension
im immer mit D   4 0
im immer mit tagendusche -   69 0

inbett immer- uschlag  9 00
uschlag r nur  chtigung  6 00

 ittagessen  0
 Abendessen  0 0

Die chtigungsta e in der he n  2 0 ist 
im ensi nspreis enthalten

1 Tag Vollpension für Kinder
n 3  ahren  2 00
n 6  ahren  3 00
n 2 4 ahren  4 00

r inder bis u 3 ahren  
errechnen wir nichts

Diese reise sind erm igt  r ast eran-
staltungen und pri ate Au enthalte n in el-
pers nen gelten ges nderte reise  

Sie suchen 
einen rt r Veranstaltungen  agungen  
Seminare etc  der ein ach nur einen c -
ugs rt um ur uhe u mmen
ine mgebung  in der Sie n entriert 

arbeiten und in der rei eit ausspannen und 
nergie tan en nnen

Wir bieten
• ein aus  das als eil eines ahrhunderte 

alten l sters uhe und ra t ausstrahlt
• ein Seminarhaus  das ber die n twendige 

n rastru tur Seminarr ume  8 immer
er gt

• ein Bildungs entrum  das durch seine 
berschaubar eit indi iduelle Betreuung 

garantiert und durch seine age im ald-
iertel intensi e und n entrierte Arbeit 

erm glicht

Seminarräume und Zimmer sind barriere-
frei! Set en Sie sich mit uns in Verbindung  
wir beraten Sie gerne

WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHRE ANMELDUNG:

Bildungshaus Laudato si' Stift Zwettl
Sti t wettl  39 0 wettl

 43 0 2822 202 02-2  der 26
 bildungshaus sti t- wettl at

 www sti t- wettl at
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PERSONALIA

Jubiläen im Konvent:

 uli
P. Gregor Bichl
eiert das 60  riester ubil um 

28  uli
8  eburtstag 

n P. Gregor Bichl 

8  September 
6  r ess ubil um 

n P. Ägid Traxler 

30  September
Prior P. Bernhard Prem
eiert das 3  r ess ubil um

ORGELMESSEN 
STIFT ZWETTL

Am 20  uli und am  September nden 
um 0  hr rgelmessen im Sti t wettl 
statt  Ausw rtige rganisten lassen die ba-
r c e gedacher rgel er lingen  Anschlie-
end laden wir u einer Agape mit Br t und 
ein b w  um arr a ee ins arrheim  

er liche inladung

6. und 7. September, 10.00 bis 18.00
MEIN FREUND DER BAUM
Ausstellung der Meisterarbeiten der 
Floristinnen und Floristen im Stift Zwettl.
Eintritt zugunsten der Klassenkasse.

Weitere Informationen:
www.naturgestaltung.com 
oder auf der Facebookseite der 
Akademie für Naturgestaltung

Seite 26Stift Zwettl

Personalia

Veranstaltungen 
Stift Zwettl

Ausstellung der 
Meisterarbeiten

© Julia Leeb
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Kulturschätze klingen über Grenzen hinaus. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.
Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles 
reicher. Die Zuwendung durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und 
Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen und trägt zur Vielfalt des 
Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange Tradition 
– eine Tradition, die sich auch in der Förderung des Stiftes Zwettl widerspiegelt. 
wst-versicherungsverein.at, wienerstaedtische.at
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sterreichische st A
 02 03092  

ister iensersti t wettl  Sti t wettl  39 0 wettl

SS  edieninhaber  ister iensersti t wettl  39 0 wettl  ster-
reich  rsg  Bildungshaus Sti t wettl  39 0 wettl  sterreich  02822 20202  
D  2  der 26  bildungshaus sti t- wettl at  www sti t- wettl at  

eda ti n  erlinde ac l  t s  Sti t wettl   andl itelbild  
www st c ad be c m  Druc  AS  ra  wettl  enlegung gem  
 2  ediengeset  Das ister iensersti t wettl ist u 00  nhaber Ver-

leger  der eitschri t laudat  si  Diese ist das mmuni ati ns rgan des 
Bildungshauses des Sti tes wettl  

 Mehr erfahren auf:
wirmachtsmöglich.at 

WIR MACHT’S 
MÖGLICH. 

 GEMEINSAM MEHR BEWEGEN. 

Impressum: Medieninhaber:
 Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte, Landstraße 23, 3910 Zwettl.

• Planung & Baumeister
• Baustoffhandel
• Holzbau
• Bauspengler & Dachdecker
• Fenster & Türen & Tore
• Elektrotechnik
• Sanitär & Heizungstechnik
• Fliesenhandel
• Fliesenleger
• Maler & Beschichtungstechnik
• Gartengestaltung 
• Schlosserei & Stahlbau

Tel. 02822 506
lagerhaus-zwettl.at

Die kennen sich aus
im Lagerhaus.

Bauen & Sanieren mit dem MeisterCenter

Hinterlassen Sie einen bleibenden 
Eindruck mit guter Werbung. Unser 

ra k eam er artet Sie mit risc en 
deen  n ein ac en Gestaltungen

über Logodesigns bis in u 
kom le en Werbelinien. 

arl astner Stra e    e l
el.     a  

Werbung.

Tee, Gewürze und Allerlei der “Zwettler Stiftsschätze”

Wein aus dem Stiftsweingut Schloss Gobelsburg zu Ab-Hof-Preisen

Mohnprodukte und Honig

Duft- und Pflegeprodukte

Geschenke und Bücher
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